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Wieder eine verpaßte Gelegenheit
Die Schwenkung der bayeriſchen Negierung in der Frage

der Eiſenbahnbetriebsmittel Gemeinſchaft und der damit
zuſammenhängenden Reform des Perſonentarifs hat in den
beiden anderen ſüddentſchen Bundesſtaaten Württemberg
und Baden großes Staunen und den Entſchluß hervor
gerufen einer ſolchen Rückbildung des Planes der Betriebs
mittelgemeinſchaft wie ſie in dieſen Oktobertagen von Bayern
ausging nicht zuzuſtinmen Die Betriebsmittelgemeinſchaft
muß alſo falls Vayern ſchließlich nicht doch zur beſſeren
Einſicht gelangt als geſcheitert gelten So wäre denn
wieder eine ſich darbietende Gelegenheit verpaßt das im
Jahre 1876 Verſäumte zu einer einigermaßen einheitlichen
Geſtaltung des deutſchen Eiſenbahnverkehrsweſens notdürftig
nachzuholen

Als Fürſt Bismarck im Jahre 1876 die deutſchen Einzel
regierungen für den großen Gedanken der Uebernahme aller
Eiſenbahnen auf das Deutſche Reich zu gewinnen ſuchte
was war die Antwort namentlich in Süddeutſchland Man
verhöhnte dort dieſen Gedanken und Vorſchlag als das
jüngſte Kind der Bismarckſchen Herrſcherlaune und wies
ähn als eine Erhebung des alles abſorbierenden Einheits
ſtaates auf dem Grabe des föderaliſtiſchen Syſtems aufs
ſchroffſte ab

Bismarck ſah nach der Haltung der ſüddeutſchen Einzel
regierungen das Scheitern ſeines großen wirtſchaftlichen und
nationalen Planes voraus Sein rückhaltloſer Freimut
duldete aber keine Beſchönigung der Lage und mit bitteren
Worten warf er den Regierungen in ſeiner Rede vom
27 April 1876 vor Ich habe darauf gerechnet daß die
Regierungen die Verpflichtung welche ſie in der Reichsverhaſſeng gemeint iſt der Artikel 42 der Reichsverfaſſung

auf ſich genommen haben die deutſchen Eiſenbahnen im
Intereſſe eines einheitlichen Verkehrs verwalten zu laſſen

e nehmen würden Ich habe mich darin vollſtändig
getäuſcht

Trotz dieſer Reſignation hielt Fürſt Bismarck an dem
Gedanken der einſtigen Vereinheitlichung des Eiſenbahn
verkehrs feſt er ſagte in derſelben Nede Dieſer Gedanke
wird nicht eher von der Tagesordnung verſchwinden als
bis er ſich verwirklicht hat bis mit anderen Worten die
Reichsverfaſſung zu einer Wahrheit wird auch in ihren Eiſen
bahnartikeln

Zwar die Uebernahme der deutſchen Eiſenbahnen auf
das Reich iſt nach dem Scheitern des Bismarckſchen Planes
und die dann folgende Verſtaatlichung der preußiſchen Eiſen
bahnen angeſichts der Finanzlage des Reiches und des
leidigen Partikularismus zur Unmöglichkeit geworden Aber
es wird ſich erfüllen was ein anderer Mann in jenen
Tagen des Jahres 1876 prophetiſch ſagte Er war in Süd
deutſchland faſt der einzige Publiziſt der auf Seite Bismarcks
trat Otto El ben äußerte damals in dem von ihm ge
leiteten Schwäbiſchen Merkur dem Stuttgarter Organ der
deutſchen Partei das auch heute in den Reihen der Vor
kämpfer für die Eiſenbahnbetriebsmittelgemeinſchaft ſteht

Es wird ſich wiederholen was wir ſchon ſchon öfter erlebt
haben bei der Gründung und Entwickelung des Zollvereins
wie der Einigung Deutſchlands im erſten Stadium heftiges
Sträuben des Südens im zweiten geſchäftlich verſtändige
Ueberlegung im dritten Sieg der nationalen Sache auf
beiden Seiten des Mains

Die ſüddentſchen Regierungen befanden ſich nach dem
Vorantritt Heſſens zur preußiſch heſſiſchen Eiſenbahngemein
ſchaft in dieſem Jahre im zweiten Stadium der geſchäftlich
verſtändigen Ueberlegung wobei Württemberg die erfreu
liche Anregung und Führung übernahm Da machte die
Zauderpolitik Bayerns wieder einen Strich durch dieſe Er
wägungen denn der Vorſchlag Bayerns entfernt ſich weit
von der Grundlinie einer wirklichen Betriebsmittelgemein
ſchaft und einer großzügigen Tarifreform wie ſie der
preußiſche Eiſenbahnminiſter in Vorſchlag brachte Sollte
auch diesmal wieder die Gelegenheit zu einem großen Fort
ſchritt zur wirtſchaftlichen und nationalen Einheit durch
kleinliche Bedenken verpaßt werden

Möglicherweiſe atmet die badiſche Regierung auf daß
durch das Rückwärtsgehen Bayerns das Kilometerheft ge
rettet und die Frage der Einführung der vierten Wagenklaſſe
nun erledigt iſt Aber die Behauptung daß die badiſche
Regierung durch den Widerſtand der linksliberalen Elemente
gegen dieſe zwei Punkte zum Aufgeben der Betriebsmittel
gemeinſchaft ſich gezwungen ſehe erweiſt ſich nicht mehr
ganz ſtichhaltig Auch in Baden haben die geſchäftlich
verſtändigen Erwägungen ſelbſt bei der radikalſten Partei
der Sozialdemokratie die Oberhand gewonnen Rur die
Demokraten verwerfen noch die vierte Wagenklaſſe unter

jeder Bedingung ODeutſches Geich
Hof nd Perſonalnachrichten

Die zum zweiten Male innerhalb weniger Tage aufgetauchte
Nachricht von einem bevorſtehenden Rücktritt des deutſchen Bot
ſchafters in Waſhington Freiherrn Speck von Sternburg
wird von mehreren Berliner Blättern abermals dementiert

Amtliche Bekanntgabe der Demiſſion Möllers
Der Stagatsanzeiger meldet Dem Handelsminiſter Möller

iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus ſeinem Amte unter Belaſſung
des Titels und Ranges eines Stoatsminiſters und unter Ver
leihung des erblichen Adels erteilt worden Der Ober
präſident der Provinz Weſtprenßen Delbrück iſt zum Stagts
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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er 1905und Handelsminiſter und der Regierungspräſident v Ja gow
in Marienwerder zum Oberpräſidenten der Provinz Weſtpreußen
ernannt worden

e

Wie man einen Miniſter abſägt davon läßt ſich die N Fr Pr
aus Eſſen ine Geſchichte erzählen von der ſie behauptet daß ſie
ſich auf Jnformationen von hervorragender induſtrieller Seite
gründe und deshalb als eine authentiſche Darſtellung des Her
ganges angeſehen werden dürſe Es handelt ſich um die
Machinationen zum Sturze Möllers Es wird zunächſt
darauf hingewieſen daß Möller von Anfang an von ſeinen
Miniſterkollegen als eine Art Eindringling betrachtet wurde und
daß auch die Konſervativen auf Möller ſchlecht zu ſprechen
waren ganz beſonders nachdem er ſie gezwungen hatte das ihnen
antipathiſche Bergarbeiterſchutzgeſetz anzunehmen Dann heißt es

Von den geheimen Gegnern des Handelsminiſters wurde nun
ſo fährt der Gewährsmann des Wiener Blattes fort die
Hibernig Affäre benutzt um ihm einen Strick daraus zu
drehen Während der Hibernig Debatten in der vorigen Parla
mentsſeſſion hatte Herr Möller ſeinen Standpunkt dahin

präziſiert daß er die Hibernia nicht verſtaatlichen ſendern zwar
die Aktlen in den Beſitz des Staates bringen aber die Hibernia
als Aktiengeſellſchaft weiter beſtehen laſſen wolle Auch hatte
Herr Möller die Erklärung abgegeben daß er nicht die Abſicht
habe mit den ſtaatlichen Kohlengruben in das rheiniſch
weſtfäliſche Kohlenſyndikat einzutreten Seitdem ſind Einflüſſe
auf den Miniſter geltend gemacht worden die ihn veranlaßt
haben ſeine Anſichten in dieſer Frage zu ändern und
ſich auf den entgegengeſehzten Standpunkt zu ſtellen
Man hat ihm die Ueberzeugung beigebracht daß der Eintritt der
ſtaatlichen Gruben in das Kohlenſyndikät in Verbindung mit
einer Verſtaatlichung der Hibernia für den Staat von Vorteil
ſein würde Das Syndikat ſetzt nämlich Kontingente für die
Förderung der zu ihm gehörigen Gruben feſt Der Staat würde alſo
auch ein Kontingent zugewieſen bekommen und zwar würde dieſes
Kontingent wenn der Staat mit ſeinen bisherigen Gruben und
außerdem noch mit der Hibernia in das Syndikat einträte
eine beträchtliche Höhe erreichen Da nun der Ertrag der
bisher im Beſitze des Staates befindlichen Gruben ſich nicht
erheblich ſteigern läßt würde dieſes hochbemeſſene Kontingent
Raum geben um den Ertrag der Hibernia zu ver
mehren und durch dieſen Mehrertrag würde dem preußiſchen
Staat eine jährliche Einnahmeerhöhung von zwei bis drei
Millionen Mark zerſallen Herrn Möller wurde es nun
nahegelegt dem Staate dieſe Einnahmeerhöhung zu ver
ſchaffen und das iſt wahrſcheinlich der ausſchlaggebende Grund
dafür geweſen daß Herr Möller entgegen ſeinen im Parlament T
abgegebenen Erklärungen in letzter Zeit wieder an eine Ver
ſtaatlichung der Hibernig gedacht und gleichzeitig Verhand
lungen mit dem rheintiſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikat ein
geleitet hat die auf einen Beitritt des Staates abzielten
Zugleich jedoch erklärte er gewiſſen maßgebenden Mit
gliedern der Regierung daß er ihrer Zuſtimmung
bedürfe und erſuchte ſie ihm ihre Anſicht mitzuteilen Dieſem
Erſuchen wurde zunächſt nicht entſprochen wohl aber
erſchien in einem Berliner der Regiernug naheſtehenden Blatte
eine Note welche den bevorſtehenden Rücktritt
des Herrn Möller anzeigte Herr Möller verſtand
nicht was vorging und beeilte ſich die Demiſſions
nachricht energiſch zu dementieren Er wiederholte ſein Er
ſuchen bei maßgebenden Regierungsmitgliedern um Zu
ſtimmung zu den Schritten die er in der Hibernia
Frage zu tun beabſichtige und erhielt nun endlich folgende Ant
wort Die Frage eines Beitritts des Staates zum Kohlen
ſyndikat könne allerdings von der Regierung in Erwägung ge
zogen werden Aber es ſei unmöglich daß derſelbe Handelsminiſter
der ſich im Parlament gegen den Beitrttt erklärt habe nunmehr
dieſen zur Ausführung bringe Nur ein neuer Handels
miniſter der ſich in der Angelegenheit noch nicht engagiert
habe könne den Beitritt in die Wege leiten Da es nicht nur
eine maßgebende ſondern ſogar eine ſehr maßgebende
Regierungsſtelle war welche Herrn Möſller dieſe Antwort
erteilte ſah er nun endlich ein daß er ſeine Demiſſion geben
müſſe Eine weitere Folge dieſer Vorgänge iſt daß was in
der Oeffentlichkeit noch nicht bekannt iſt die Verhandlungen
zwiſchen dem Staat und dem Kohlenſyndikat vor
läufig abgebrochen ſind

Die Fleiſchnot
Ueber die Entſendung der Abordnung an den Reichskanzler

wird ſich der Vorſtand des deutſchen Städtetages erſt
am Sonnabend wo ſeine Mitglieder in Berlin zu einer be
ſonderen Sitzung zuſammentreten ſchlüſſig werden Ob man ſich
dazu entſchließen wird von einer Entſendung der Abordnung
Abſtand zu nehmen ſteht noch dahin obwohl die Antwort des
Reichskanzlers ziemlich deutlich durchblicken ließ daß die Ver
treter des deutſchen Städtetages ſich von dieſem gewünſchten
Empfang nicht allzu viel zu verſprechen hätten Es iſt daher die
Meldung daß Bürgermeiſter v Borſcht in München erklärt
hätte man nehme von der Entſendung einer Abordnung an den
Kanzler Abſtand als den Tatſachen vorgreifend zu bezeichnen

Politiſches
Die Nachricht daß der Abſchied des Landwirtſchaftsminiſters

v Podbielski bevorſtehe beſtätigt ſich nicht Jedenfalls hat
der Miniſter wie die Allg Fleiſcherztg zuverläſſig erfährt
bis zur Stunde ſein Entlaſſungsgeſuch nicht eingereicht

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Wir entnehmen
Meldung der Frankf Ztg aus Rom daß im Neapler
Mattigv ein Herr Jean Carrére behauptet die angebliche

Aeußerung des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Rou vier zu
ſeinem früheren Amtsgenoſſen Delcaſſé Vous avez débauché
lItalie ſei nur das Zitat eines Wortes ſeiner Majeſtät des
Kaiſers Seine Majeſtät ſolle im vorigen Jahre in Süditalien
beim Empfange eines franzöſiſchen Freundes freundlich ſcherzend
zu ihm geſagt haben Jhr Franzoſen flirtet mit England tanzt
mit Spanien und nun Vons avez débauché ltalie Wir
ſind zu der Feſtſtellung ermächtigt daß dieſe Geſchichte wie alle
Erzählungen die das Wort vom Debauchieren Jtaliens
Seiner Majeſtät dem Kaiſer zuſchreihen wollen vom erſten bis
zum letzten Wort frei erfunden iſt

Parlamentartiſches

einer

n e
Die Finanz und Stenerweſen

T Die Reichserbſchaftsſteuer dürſte einer neucreMeldung zufolge nach den im Bundesrat gepflogenen Verhand
lungen doch umfangreicher ausfallen als der preußiſche Finanz
miniſter dem Reichsſchatzſekretär urſprünglich zugeſtehen wollte
Wie unwiderſprochen verlaukete hatte Fihr v Rheinbaben ſich
mit aller Entſchiedenheit gegen die Beſtenerung der Deszedenten
ausgeſprorhen Frhr v Stengel glaubte gegenüber dem
euergiſchen Widerſtand von preußſſcher Seite dieſen Teil ſeines
Stenerplanes fallen laſſen zu müſſen Jm Bundesrat aber
haben ſich die Vertreter anderer Staaten ſo nachdrücklich für eine
wirklich ertragreiche Erbſchaſtsſteuer verwandt daß der Wider
ſtand des preußiſchen Finanzminiſters ſchließlich beſiegt worden
und die Beſtenerung der Deszedenten nunnmehr allerdings mit
Kanz mäßigen Sähzen als ſicher zu betrachten iſt Man

rechnet guf eine Einnahme von etwa 125 Millionen aus der
Erbſchaftsſtener wovon 25 Millionen zur Abfindung derjenigen
Staaten benutzt werden ſollen die bisher eine eigene Erbſchaſts
ſteuer hatten Die Richtigkeit dieſer Meldung ſcheint auf ſehr
ſchwachen Füßen zu ſtehen

Induſtrie und Handel
Nach einer Mitteilung des Stockholm Dagblad werden

die ſchwediſch deutſchen Handelsvertragsverhand
lungen am 30 Oktober in Stockholm beginnen

Verkehrsweſen

Die badiſche Regierung will die Frage der Perſonen
tarifreform unabhängig von den anderen deutſchen Bundes
ſtaaten zur Entſcheidung bringen

Kummnunales

Die Obſtruktlkon im Münchener Gemeindekolleginm
iſt beendigt Man hat ſich dahin geeinigt die beiden Rechts
ratsftellen zur Bewerbung auszuſchreiben Die über die kürzlich
zur Wahl nicht erſchienenen Mitglieder verhängten Geldſtrafen
ſind zurückgenommen worden

Heer und Flotte
Zur Reichsfinanzreform hat ſich am Mittwoch der

Zentrumsdiplomat Spahn auf dem Parteitage der Zentrums
partei des Regierungsbezirkes Köln wie folgt geäußert Bei der
Bierſtener müſſe man das Hauptaugenmerk darauf legen daß
hauptſächlich die Großbrauereien getroffen würden während der

abakzoll nur die feineren Tabakſorten treffen dürſe Der
Einführnig einer Reichserbſchaftsſteuer werde der
Reichstag keine ablehnende Stellung gegenüber einnehmen
Sollten neue Mittel für die Verſtärkung des Heeres oder der
Flotte gefordert werden und die Zentrumsfraktion erwägen müſſen
ob das deutſche Volk auch die Mittel aufbringen könne und
komme man bei dieſem Erwägen zu Abſtrichen ſo dürfe man
der Partei hierüber keinen Vorwurf machen Das Jntereſſante
an dieſen Auslaſſungen iſt daß das Zentrum ſich bereit erklärt
Bier und Tabak höher zu beſtenuern Was Herr Spahn über
Abſtriche an den Forderungen für Heer und Flotte jagt iſt

nur als ein Wink an die Regierung zu betrachten recht viel zu
fordern Dann ſtreicht das Zentrum den präparierten Zuſchlag
ab und ſonnt ſich im Glanze der volksrettenden Partel die Re
gierung aber bekommt alles was ſie eigentlich erſtrebte

Kaiſerliche Marine Stoſch iſt am 18 Oktober in Cidiz
eingetroffen Bufſard iſt am 19 Oktober in Tanga eingetroffen
Tiger und Flußkbt Vaterland ſind am 18 Oktober in

Kiunkiang am Jangtſe eingetroffen Hanſa geht am 21 Oktober
von Tſingtaun nach Kobe in See Schwaben und Ulan ſind
am 17 Oktober vor Helgoland eingetroffen

Koloniales
Die Firma Tippelskirch deren früherer Teilhaber be

kanntlich Herr v Podbielski war war zu Ausrüſtungszwecken
den Schutztruppen amtlich in einem Schreiben des Kolonial
direktors Dr Stuebel empfohlen worden Es hieß in einem
von der Berl Volksztg veröffentlichten Aktenſtück daß den
zur Schutztruppe übertretenden Oſſizieren von hier aus dem
Oberkommando der Schnutztruppe nur zu ihrer Orientiernng
die Mitteilung zugeht daß ſie die für den Schutztruppendienſt
erforderliche Equipierung bei derFirma Tippelskirch
erhalten können Welche Lieferanten die Herren wählen
bleibt ihnen überlaſſen Das Kolonialamt hatte daranſhin
erklärt daß es deshalb die Firma Tippelskirch empfohlen habe
weil die Kolonialverwaltung mit einer kapitalkräftigen Firma
arbeiten müſſe die im Bedarfsfalle allen an ſie geſtellten Forde
rungen genüge Wie es mit dieſer Motivierung ausſieht ergibt
nun eine Veröffentlichung der Barmer Ztg worin es heißt
Die Firma v Tippelskirch Co war als die Kolomal

verwaltung mit ihr einen langjährigen Kontrakt abſchloß gar
nicht in der Lage die großen an ſie herantretenden Anu
ſprüche zu befriedigen Vielmehr übernahm ſie nur die Rolle
eines Vermittlers indem ſie bei bekannten deutſchen Militär
cffektenfabriken zum Teil ſogar im Auslande Beſtellungen
machte Der vorletzte Vertrag wurde drei Jahre vor Ablanf
gegen Ende des Jahres 1903 anf weitere drei Jahre
verlängert doch wohl nmir um der Firma auch nach dem
Austritt Seiner Exzellenz des Herrn Miniſters anf lange
Jahre ein Monopol zu ſchaffen Die Firma y Tippelslkirch
K Co hatte auch ihrerſeits langjährige Verträge mit
Fabrikanten abgeſchloſſen ſo war ſie kontrakilich ver
pflichtet alle Ausrüſtungsſtücke von der Firma Auguſt Loh
Söhne in Berlin zu beziehen Bei Beginn der Truppen
ſendungen nach Südweſtafrika war die Firma v Tippelskirch Co
in der größten Verlegenheit Die Firma Auguſt Loh
Söhne konnte Verhältniſſe halber den Bedarf nicht allein her
ſtellen Durch Vermittelung eines Herrn welcher früher in z
Firma Auguſt Loh Söhne eine leitende Stellung einnahm
wurden alle bekannten Firmen um Lieferung erfucht wobei die
höchſten Preiſe bis 20 Proz über die preußiſchen
Etatspreiſe bezahlt wurden Zwei Barmer Firmen ſtellten allein
binnen drei Tagen 1225 Halfter und 1225 Obergurte ſertig

Die Halfter wurden ſpäker durch den Vermittler m it Wiſſen
der Firma Tippelskirch in billiger Ware von Eng
land bezogen obwohl ſie ſie hier in Deutſchland in beerer
Qualität haben kannte ferner wurden innerhalb weniger Wochen
von den Barmer Elberfelder Fabrikanten die fehlenden Reit

Der Landtag von Oldenburg iſt auf den 7 November
einberufen worden

ausrüſtungen Sättel Zaumzeuge Packtaſchen uſw geliefertEs muß abgewartet werden was die Firma Tippelskirch und
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das Kolonialamt auf dieſe Darſtellung der Barmer Zeiltung
zu erwidern wiſſen werden

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrates wurden der
Zentralafrikaniſchen Bergwerks geſellſchaft Kor
dorationsrechte verliehen

rer

KAuskand
Die Lage in Nuſiland

Ein in Moskan veranſlalteter Advolatenkongreß der
Miſttwoch abend polizellich geſchloſſen wurde verwarf den An
trag die Reichsdumg zu bvykoitieren und beſchloß die Be
teilkgung an den Wahlen Nach dem Zuſammentritt der Relchs
duma ſollen freiheitliche Forderungen geſtellt werden und darauf
erſt nötigenfalls der Boykott begonnen werden Darüber ob
dieſes vor oder nach der Eidesleiſtung geſchehen foll wurde kein
Beſchluß gefaßt

Der Zar verlieh den vom Kriegsſchauplatz in Petersburg ein
getroffenen deutſchen Offizieren die den Operationen der
Moandſchurei Armee beigewohnt batten Ordensauszeichnungen
Es erhielten Oberſtleninant Lauenſtein den Wladimir Orden
3 Klaſſe mit Schwertern Major Frhr v Tettau den Annen
Orden 2 Klaſſe mit Schwertern der Chefarzt des evangeliſchen
Feldlazavetts Stabsarzt Schäfer den Stanislaus Orden 2 Klaſſe
mit SchweirternDer Wwſhde Marineminiſter Birilew hatte geſtern abend beim

Zaren eine Andienz worin er ſich zugunſten der Aufhebung des
kaiſerlichen Ukaſes verwendet durch den Großfürſt Kyrill
aus der Marine ausgeſchloſſen worden iſt

Die Marokkfo Frage
Das Echo de Paris benutzt die Gefangennahme der zwei

engliſchen Offiziere in Marokko um auf die Anarchie im Reiche
des Sultans hinzuweiſen und der Meinung Ausdruck zu geben
es ſei bedauerlich daß Frankreich an der Herſtellung ge
ordneter Zuſtände in Marokko durch Deutſchland ge
hindert werde Der Dampfer Turki der marokkaniſchen
Regierung wurde mit dem zur Auswechſelung gegen die
gefungenen engliſchen Offiziere beſtimmten Bruder Valientes
an Bord am 19 d Ms abends in Ceuta erwartet

UNugarn
Jn Wien und Budapeſt wurde geſtern vormlttag das Gerücht

verbreitet Graf Apponyi habe ſich auf ſeinem Gute bei Preß
burg erſchoſſen Das Gerücht iſt jedoch ſehr wahrſcheinlich
unbegründet Weiter wird uns hlerzu gemeldet Graf
Apponyi befindet ſich vollkommen wohl

Frankreich
Der Fürſt von Bulgarien machte geſtern morgen in

Paris dem Präſidenten Lonbet ſeinen Abſchiedsbeſuch und ſprach
ihm von neuem ſeinen Dank für den ihm bereiteten herzlichen
Empfang aus Um 11 Uhr reiſte der Fürſt nach Crenzot ab
Ronvier Kriegsminiſter Berteonx Finanzminiſter Merlon und
General Dubois als Vertreter Lonbets begleiteten ihn zum
Bahnhofe

Präſident Loubet empfing geſtern die ausländiſchen Vertreter
auf dem internationalen Müllereikongreß Er ſprach ihnen
ſein Jntereſſe an den Arbeiten des Kongreſſes anus die nicht
nur wirtſchaftlichen Zwecken dienten ſondern auch die Annäherung
der Völker beförderten

Der Kolonialminiſter Clémentel erhielt ein Telegramm des
interimiſtiſchen Gouverneurs von Weſtafrika wonach die Ar
beiten der Kommiſſion ſür die Feſtſetzung der Grenze zwiſchen
Franzöſiſch Guinea und Portngleſiſch Guinea Anlaß zu einem
Gebietsaustanſch gegeben haben dem die Kommiſſare beider
Länder zugeſtimmt haben

Es erregt in Paris ſtarken Unwillen daß vier Sozialiſten
and ein Nationaliſt unter den Stadträten die nach London
gegangen ſind ſich geweigert haben zum König in den
Buckingham Palaſt zu gehen Die meiſten Blätter ſagen dieſen
feſten Männern ſie hätten in Paris bleiben ſollen wenn ihre
Ueberzeugungen ihnen verbieten gegen Engtand und ſeinen
König die urſprünglichſte Höflichkeit zu üben

Großbritannien
Prinz und Prinzeſſin von Wales traten am Mittwoch ibre

Reiſe nach Jndien an Zur Verabſchiedung am Bahnhofe
waren das Königspaar und die übrigen Mitglieder der königl
Familie erſchienen

Bulgarien
Es heißt in Paris daß Fürſt Ferdinand von Bulgarien des

wegen nach Paris gekommen ſei um ſich die Unterſtützung
Frankreichs für die von ihm angeſtrebte Erhöhnng zum
König zu erbitten Doch hat die franzöſiſche Regierung
dem Koburger zu verſtehen gegeben daß Frankreich in dieſer
Frage ſich der Haltung der anderen Mächte anſchließen werde

Anftralien
Das Renterſche Burcan meldet aus Melbourne Das

Abgeordnetenhaus hat mit 33 gegen 21 Stimmen einen Antrag
angenommen an den König eine Petition zugunſten der
Homerule in Jrland zu richten Auch der Bundes
ſenat hat eine Reſolution angenommen in der Homerule für
Jrland empfohlen wird

J d

Halke und Umgegend
Halle 20 Oktober

Die Finanzkommiſſion deſchäſtigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung
A a auch mit dem Magiſtraksantrage auf eine Erweiterung der
böheren Mädchenſchule Die Kommiſſion ſchloß ſich dem
Votum der BVankommiſſion an und ſprach ſich für die Bewilligung
von rund 175,000 Mark zum Erweiterungsbau aus Die
Finanzkommiſſion nahm dann auch Kenntnis von der Abrechnung
über die Koſten des Kaiſerbeſuches 1903 Dafür waren
vor mehr als zwei Jahren 50,000 Petk bewilligt worden Dieſe
Summe iſt nicht aufgebraucht Eine Erſparnis von einigen
Tauſend Mark iſt gemacht worden

Jn der Marienkirche wird ſeit Ende Augnſt an der Herſtellung
einer neuen Heizungsanlage gearbeitet Niederdruck Dampf
heizung deren Ausführung der hieſigen Firma Sachſe Co
übertragen iſt Leider hat ſich der Beginn der dazu erforder
lichen ziemlich umfaſſenden Arbeiten ſeinerzeit durch Umſtände
die weder die Gemeindelörperſchaften noch die ausführende
Firma ändern konnten verzögert und ihre Vollendung wird
immerhin noch einige Wochen in Anſpruch nehmen Jnfolge
deſſen beginnt die Heizung der Kirche in dieſem Johre erſt
elwas ſpäter als ſonſt

Beim Pflügen Ein Unglücksfall ereignete ſich geſtern am
Spätnachmittage auf dem Acker auf dem früher die Zeche
eFrohe Zukunfl betrieben wurde Der Acker liegt in der Näde
des Galgenberges Dort wurde mit zwei Pferden gepflügt
Vermutlich hat Herr Fuhrwerksbeſitzer Hermann Giebler aus
Trotha den Pflug ſelbſt geführt Plötzlich ſenkte ſich das Erd
xeich und ein wohl mehr als zwei Meter tiefes Loch entſtand
Die Pferde ſtürzten hinab und wurden zum Teil verſchüttet
Eines der Tiere ſoll tot ſein Der Mann der hinter dem Pflug
berging kam mit einem argen Schrecken davon

c

Kunſt und Wiſenſchaft
Eine wichtige Inſchrift der griechiſchejndiſchen Geſchichte iſtu dem franzöſiſchen Hrn e e e

ewieſen und erſchloſſen worden Sie ſtammt aus der Zeit

des Herodes Agrippa II und berichtet von einem hochgeſtelllen
Mann der eine Prieſterverwaltungsſlelle ſich erſchlichen hatte
und nün auf alle mögliche Weiſe ungeheure Reichtümer drei
hundert Talente Silbers zuſammenſcharrke teils aus dem
Tempelgut teils auf Koſten von Privatleuten bis endlich der
König einſchritt und den Mann zur Rückgabe des Ranubes
zwang Die Jnſchrift ward laut Voſſ Ztg bei Yabrud in der
Nähe von Bagalbek gefunden Die Schandtaten des hyriſchen
Verres ſein Name iſt wahrſcheinlich Sampſigeramos während
ein Helfershelfer Lyſanios zu heißen ſcheint wurden zum ab
ſchreckenden Beiſpiele in Stein gehauen und bilden nun einen
wertvollen Beitrag zur paläſtinenſiſchen Kulturgeſchichte in der
Zeit Chriſti

Eine Expedition durch Britiſch Oſtafrika hat ſoeben W Mac
Millan angetreten der bekannte amerikaniſche Forſchungs
reiſende der vor einigen Jahren den vergeblichen Verſuch machte
Abeſſinien vom Nil ans zu erforſchen Dieſe Expedition ſchließt
ſich an Mac Millans Reiſen in Oſt und Zentralafrika im
vorigen Winter an Damals gelang es dem Reiſenden unſere
Kenntnis vom Oberen Nil und ſeinem Quellgebiet zu erweltern
und auch in das wenig bekannte Waldgebtet im Herzen des Kon
tinentes zu dringen Der Plan zwiſchen dem ſüdlichen Sudan
und Abeſſinien mit Benutzung des Blanen Nils einen Handels
weg herzuſtellen und für dieſen Dienſt norwegiſche Boote
und Barken einzuſtellen wie ſie in den Fjorden und Fällen
des weſtlichen Norwegen verwendet werden ſcheint aufgegeben
worden zu ſein wenigſtens dorlänfig Diesmal will Mac Millan
nur die landwirtſchaftliche Unterſuchung des Beſitz
tums von 15,000 Acres einige 60 Kilometer nordöſtlich von
Nairobi für das er eine Konzeſſion erhalten hat vornehmen
Namentlich Straußenzucht ſchwebt ihm dabei vor Ueber
haupt iſt Mac Millan der Anſicht daß ſich die Gegend ganz
vorzüglich für landwirtſchaftliche Zwecke aller Art eignete

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor Geh Regierungsrat
Dr Möbius hat mit dem 14 d M die Geſchäſte als Ver
waltungsdirektor des Muſenms für Naturkunde in Berlin nieder
gelegt An ſeiner Stelle iſt der Prof Geh Bergrat Dr Klein
mit der Führung der Geſchäfte beauftragt worden Zur Er
langung der Lehrbefähigung als Privatdozent der Chemie an
der Univerſität Breslau wird Dr Otto Sackur aus Breslan
Aſſiſtent an der chemiſchen Anſtalt der Univerſilät am 19 d M

ſeine Antrittsvorleſung halten Die erſte Studentin an
der tech niſchen Hochſchule zu München wurde Dienstag
eingeſchrieben Die Dame die ſich dem Architekturfach zuwenden
will beſitzt das Reifezengnis eines Gymnaſinms

r Kleine Mitteilungen Jn der Generalverſammlung des
Vereins Berliner Preſſe wurden gewählt Chefredakteur
Karl Vollrath zum erſten Vorſitzenden Redakteur Georg
Schweitzer zum zweiten Vorſitzenden Fedor v Zobeltitz
zum dritten Vorſitzenden Der Klaviervirtuos Panl Stoye
bisher Lehrer am Konſervatorin in Krefeld wurde an die
Hochſchule für Muſik nach Mannheim als Lehrer für Klavier
und Theorie berufen

Provinzialnachrichten
XI Provinzial Synode der Provinz Sachſen

Nachdruck verboten sn Merſeburg 18 Okt
Die Ueberſicht über den Stand der Prediger Witwen

und Waiſenkaſſe für die Jahre 1902/04 wird durch Kenntnis
nahme erledlgt

Einer Abänderung in den Satzungen des Provinzial
vikariatsfonds wird zugeſtimmt und für jedes der folgenden
drei Etatsjahre 33,000 Mark eingeſetzt davon 30,200 Mark für
Provinzialvikare und geiſtliche Hilfskräfte und 3800 Mark für
den zzlußſchifferſeelſorger

Der Bericht des Konſiſtoriums über die kürchlichen Not
ſtände in der Provinz wird zur Kenntnis genommen An
jchließend teilt Syn Graf v Hohenthal mit daß für das von
der Provinz darzubringende Geſchenk zur Silberbochzeit des
Kaiſerpaares bereits 17,645 Mark geſammelt ſind die feſtgeſetzte
Summe von 25,000 Mark alſo bald erreicht ſein wird
Auf Empfehlung der Finanzkommiſſion wird der Antrag des

Königl Konſiſtorinms betreffend die Erhöhung des ſog Dia
ſporafonds für das Eichsfeld von jäbrlich 4500 Mark
bez dreijährig 13,500 Mark auf die frühere Höhe von jährlich
7000 Mark bez dreijährig 21,000 Mark genehmigt und beſchloſſen
daß das verlangte Mehr von jährlich 2500 Mark bez dreijährig
7500 Mark auf den Etat der Provinzial Synode genommen

n da der Kolleltenfonds nicht imſtande iſt dieſes Mehr zu
eiſten

Die Matrikel für die Etatsjahre 1906/08 in Höhe von
12,271,349 Mark werden nach vorgenommener Prüfung beſtätigt

Auf Befürwortung des Syn Winckler wird der Antrag der
Pfarrbeſoldungskommiſſion in Anbetracht der völligen Un
zulänglichkeit der den Superintendenten gewährten
Remunerationen und Dienſtaufwandsentſchädi
gungen den Evangeliſchen Oberkirchenrat zu bitten eine
weſentliche der Verſchiedenheit der Ephoralgeſchäfte Rechnung
tragende Erhöhung dieſer Bezüge bei der Königlichen Stgats
regierung anregen zu wollen angenommen

Bezüglich des Antrages der Pfarrbeſoldungskommiſſion betr
eine Abänderung der Ruhegehaltsordnung erachtete
es die Provinzial Synode ſür dringend erwünſcht daß das
Penſionsweſen der Geiſtlichen unter angemeſſener Beteiligung
des Staates neu geregelt werde und bittet den Evang Ober
kirchenrat darauf hinwirken zu wollen daß u a das Ruhegehalt
der Geiſtlichen nicht nach der /gSkala ſondern nach der
Uco Skala geregelt werde mit der Maßgabe daß das höchſte
Ruhegehalt nach vollendetem 40 Dienſtjahre erreicht werde und
daß die ordinierten im Dienſte der Kirche ſtehenden Hilfs
egge und Vikare an die Ruhegehaltsordnung angeſchloſſen
werden

Zur Bekämpfung der öffentlichen Unſittlichkeit
liegen Anträge der Miſſionskommiſſion vor die von der
Provinzial Synode gut geheißen werden Dieſe lauten

Jn Uebereinſtimmung mit der Reſolution der 5 ordentlichen
General Synode vom 27 Oktober 1903 ſpricht die Provinzial
Synode ihre tiefe Trauer darüber aus daß die Sünde der
Unzucht die in ihrer gottentfremdenden Wirkung den Frieden
der Seelen zerſtört und in ihren bedauerlichen Folgen und
Begleiterſcheinungen eine der ernſteſten Gefahren für die Ge
ſundheit und die Wohlfahrt des Volkslebens darſtellt nach
deutlichen Wahrnehmungen in unſerm Volke weiter um ſich
greift Sie bezeichnet es als die heilige Pflicht der Barm
herzigkelit mit unſerm Volke die Gewiſſen wach zu rufen um
der Ueberzeugung in dem Volksbewußtſein allgemeine Geltung
zu verſchaffen daß die Unſittlichkeit in jeder Form das Unheil
dagegen eine Mann und Weib jedes Standes und Alters gleich
verpflichtende ſittlich reine Lebensführung Ehre und Glück
eines jeden iſt

Die Provinzial Synode erkennt es als Aufgabe der Skaats
gewalt das ſchamlos ans Licht tretende Laſter mit den ihr
bereits zu Gebote ſtehenden und nötigenfalls auch neu zu
treffenden geſetzlichen Maßnahmen wirkſam zu bekämpfen

Sie bekennt ſich namentlich auch aus Anlaß des vor kurzem
in Magdeburg abgehaltenen Kongreſſes der deutſchen Sittlich
keitsverelne in Dankbarkeit zu allen den Beſtrebungen welche
oft trotz ſchwerer und tief verletzender Augriffe in der ge
kennzeichneten Richtung an der ſittlichen Geſundung unſeres
Volkslebens arbeiten

Sie richtet die dringende Bilte an alle Geiſtlichen Lehrer
Eltern und Erxzieher in heiligem Ernſt und herzlichem
Erbarmen mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln die
eran wachſende Jugend zur Freiheit eines ſittlich reinen
ebenswandels zu erziehen und überhaupt mit allen r

richtigen Menſchenfreunden darauf hinzuwirken daß die chri

lichen Grundſätze von Sitfe und Reinhelt in der öffentlichen
Meinung allgemein zur Geltung gelangen

Sie erſucht ſchließlich das Königliche Konſiſtorium unter
Bezugnahme auf die Kundgebung die Geiſtlſchen und Gemeinde
Kirchenräte ernent auf die durch die Sünde der Unzucht in
unſerem Volke angerichteten Schäden und beſtehenden Gefohren
und auf die Pflicht ihrer Bekämpfung durch die Predigt
Seelſorger und kirchliche Gemeindearbeit binzuweiſen auch
die Kreſsſynoden durch eine entſprechende Vo lage mit dieſer
ernſten Sache zu beſchäftigen

Provinzialſynode beklagt es daß die Verwaliungsbehörde
genötigt geweſen iſt ans Gründen des öffentlichen Jnmtereſſes
bezüglich der Ausübung der gewerbsmäßigen Unzucht reglemen
tariſche Beſtimmungen zu treffen Unter voller Würdigung
der dem Antrage der Kreisſynode Erfurt vom 23 September
1903 zugrunde liegenden religtös ſittlichen Tendenz hält aber
die Provinzialſynode in Ermangelung der Mögßlichkeit die volle
Tragweite bezüglicher Beſchlüſſe zu ermeſſen eine weitere Er
örternng der Sache für nicht angezelgt

Die Vorlagen des Konfiſtoriums über die Verbreltung des
Provinzial Geſangbuchs und dkie Heransgabe eines vier
ſtimmigen Geſangbuchs werden auf Antrag der Geſangbuchs
kommiſſion zur Kenntnis genommen
Auf Antrag der Miſſion Kommiſſion begrüßt die Provinzial
Synode mit Genngtuung die Erhöhnng des landeskirch
lichen Hilfsfonds behufs Verſtärkung der ſeelſorgiſchen
Kräfte in Großſtädten und Jnduſtriebezirken und erſucht den
Provinzial Ausſchuß für innere Miſſion durch den evangeliſch
ſozialen Preßverband die Beſchaffung von Volkskalendern zu
betreiben die geeignet ſind der religionsfeindlichen Propaganda
nachdrücklich entgegenzutreten Das Königliche Konſiſtorium
wird gebeten beim Evangeliſchen Oberkirchenrat die Beantragung
eines beſonderen Zuſchuſſes hierfür ſeinerzeit in Ausſicht nehmen
zu wollen Gegenüber dem Antrage der reis Synode Halle
betreffend Verwendung des landeskirchlichen Hilſsfonds zur
Anſtellung von Gemeindeſchweſtern deſſen ſachliche
Berechtigung nicht verkannt wird geht die Provinzial Synode
zur Tagesordnung über Dem evangeliſch ſozialen Preßverband
wird anſchließend für ſeine lobenswerten Beſtrebungen und
mannigfaltigen Leiſtungen Anerkennung gezollt
Ueber den Antrag der Miſſions Kommiſſion die Provinzial
Synode wolle beſchließen die Generalſynode zu erſuchen an die
Königliche Staatsregierung mit der Bitte ſich zu wenden die

eſetzliche Unterlage zu gewähren um die Be ſchränkung der
Tanzluſtbarkeiten der ſog geſchloſſenen Geſellſchaften auf
das wünſchenswerte Maß zu ermöglichen referiert Syn Reg
Präſident Freiherr von der Recke Redner weiſt in über
zengender Weiſe nach daß namentlich von den ſog geſchloſſenen
Geſellſchaften die Polizeiverordnung über die Abhaltung von
Tanzluſtbarkeiten in vielen Fällen umgangen wird ſo daß es
dringend notwendig zu erachten iſt eine Beſchränkung eintreten
zu laſſen zumal eine Statiſtik vom Jahre 1898 im Regierungs
bezirk Merſeburg bereits eine Anzahl von 1836 Tanzvereinen
aufwies Ohne Debatte wurde der Kommiſſionsantrag an
genommen

Aus Anlaß eines Antrages der Kreisſynode Hohenmölſen der
die Erhebung des 31 Oktobers zum evangeliſchen
Feſttage befürwortet ſowie eines ſolchen der Kreisſhnode
Delitzich der die Synode bittet an zuſtändiger Stelle dahin zu
wirken daß am Reformationsfeſt unter den gleichen Bedingungen
wie für die evangeliſchen Volksſchulen auch für die evangeliſchen
höheren Schulen der Unterricht ausgeſetzt werden kann liegen
dem Plenum des Hauſes Anträge der Verwaltungskommiſſion
vor die der Synode empfehlen über den Antrag Hohenmölſen
mit Rückſicht anf die in den Beſchlüſſen der Generalſynode über
die Feier der Reformation gegebenen Hinweiſungen zur Tages
ordnung überzugehen und den Antrag Delitzſch dem Königlichen
Konſiſtorium zu überweiſen und dieſes zu erſuchen mit dem
Königlichen Provinzial Schulkollegium über dieſe Angelegenhelt
im Sinne der Antragſtellerin in Verhandlung zu treten Mit
Rückſicht darauf daß die Schule namentlich im Herbſt mit ſchul
freien Tagen reichlich geſegnet iſt beſchließt die Synode im
Sinne der Kommiſſionsanträge

Zur Petition des Gemelnde Kirchenrates St Jacobi in
Stendal betreffend Einführung des Einzelkelches
beim heil Abendmahl beantragt die Petitions Kom
miſſion in Erwägung daß von dem Antrage nur ein ver
ſchwindender Bruchtell der Provinzialtirche getroffen wird daß
die Einführung neuer Formen für die Feier des heil Abend
mahles einen tiefgehenden und verwirrenden Eindruck in den
kirchlichen Kreiſen herbeiführen wird und daß die ganze An
gelegenheit noch zu wenig geklärt iſt um ein abſchließendes
Urteil darüber gewinnen zu laſſen über den Antrag zur Tages
ordnung überzugehen Trotz mehrſacher geäußerter gegenteiliger
Meinnngen die von hygieniſchen ſowohl wie von ethifchen Be
denken getragen ſind wird der Antrag der Kommiſſion ange
nommen

Auf Antrag der Petitions Kommiſſion wird dem Bitigeſuch
evangeliſcher Küſter betr anderweiter Regelung
der Penſions und Gebalts verhältniſſe ent
ſprochen und die Petition den Kirchenbehörden zur weiteren
Veranlaſſung überwieſen

Die Erklärung der Petitions Kommiſſion zu dem Protokoll
des Wormſer Synodaltages wird entgegengenommen

Dem Antrag der Finauzkommiſſion auf Abänderung des 8 18
der Geſchäftsprdnung für die Provinzial Synode wird
nicht zugeſtimmt dagegen die vom Syn Oberbürgermeiſter
Schneider Magdeburg vorgeſchlagene Faſſung angenommen

Zufolge Erlaſſes des Evangeliſchen Oberkirchenrates vom
29 Auguſt d betreffend die auf die Provinz Sachſen ent
haltenen Beträge werden auf Antrag der Finanz Kommiſſion
nachfolgende Beträge in den Etat pro 1906 08 eingeſtellt Zur
Deckung der Koſten für die Gensralſynode 35,000 gegen früher
45,000 davon entfallen auf die Provinz Sachſen 4538
für 3 Jahre 13,614 zum Penſionsfonds der evang Landes
kirche 12/2 Prozent der Stagats Einkommenſtener von 12,196,943
Mark 182,940 für 3 Jahre 548,820 zum Pfarr
Witwen und Waifenfonds Prozent vorſtehender Staats
ſtener 91,470 ſür 3 Jahre 274,410 zum Landeskirchlichen

Hülfsgeiſtlichen Fonds 2 Prozent vorſtehender Staatsſteuer
60,980 für 3 Jahre 182,940 zum Hülfsfonds für landes
kirchliche Zwecke J Prozent vorſtehender Staatsſtener 121,960
Mack ſür 3 Jahre 365,880 zum landeskirchlichen Hülfsfonds
für Großſtädte und Jnduſtriegemeinden Prozent vorſtehender
Staatsſteuer 30,490 für 3 Jahre 91,470 M Vorſtehende
Zahlen ſind geprüſt und für richtig befunden
o h gegen 3 Uhr Nächſte Sitzung Donnerstag vormittag
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Thale a 19 Okt Zu dem Skelettfund ſchreibt
das hieſige Tagebl noch Nachdem Oberingenienr Schmidt
aus Magdeburg im Sommer 1891 nicht wieder von ſeinem Aus
fluge nach Thale zurückgekehrt alle Nachforſchungen vergeblich
geweſen waren auch eine Belohnung von 200 Mr nichts genutzt
hatte kurſierte erſt heimlich dann öffentlich das Gerücht
Schmidt ſei ermordet und vergraben worden Man lenkte
damals den Verdacht auf eine beſtimmte Perſönlichkeit in der
Roßtrappenſtraße infolgedeſſen entſtand eines Tages ein
ungeheurer Auflanf in dieſer Straße als wahrgenommen wurde
daß der Verdächtige ein großes Loch in ſeinem Garten gegraben
hatte Es ſollte jedoch nur eine Gemüſegrube für Sellerie
geweſen ſein Die damals aufgenommenen Unterſuchungen
ergaben nichts ſo daß die Angelegenheit niedergeſchlagen und

eng vergeſſen würde Kann noch feſtgeſtellt werden daß
as aufgefundene Gerippe identiſch mit der Perſon des ver

bprrggn Jngenieurs Schmidt iſt ſo iſt es außer Zweifel
aß dieſer damals gewaltſam ums Leben gebracht worden iſt

Die Fundſtelle des Gerippes liegt im Garten des Hauſes Ro
trappenſtr 49 Jm Jahre 1891 ſland jedoch hier noch kein Han



ſondern war offenes Feld Das letzte Haus in dieſer Straße
grhörte dem Knupferſchmiedemeiſter Lerpold Friedrich und grenzte
dicht an das Grundſtück Nr 49

Köthen 19 Okt Revolvergttentat Unglücks
fall Ein Revolverattentat ans verſchmähter Liebe verübte
der Arbeiter E in Masosdorf auf die dort in Stellung befind
liche Wirtiſchaftsmamſell Anng B Als dieſe abends mit mehreren
Freundinnen anf der Dorſſtraße ging ſchoß E auf das Mädchen
glücklicherweiſe ohne ſie zu verlehen Der Attentäter wurde ver
baftet Ein ſchwerer Unglücksfall betraf den in der Aelznatron
fabrik der Deutſchen Solveywerke in Oſternienburg beſchäftigten
Schmied Paul V Der Verunglückte ſollte eine reparkerte eiſerne
Rinne hinter einem drehbaren Ofen befeſtigen Der Ofen war
zu dieſem Zwecke außer Betröeb beſetzt und V ſetzte ſich anf das
Zehburad Plödkich ſetzte ſich das Getriebe in Bewegung der
linke Fuß des V wurde von den Zähnen erfaßt und bis zum
Unterſchenkel zermalmt Der Schwerverletzte wurde in das
Beramannstroſt nach Halle gebracht

Ballenſtedt 19 Okt Verſchüttet Geſtern morgen
wurde der Arheiter F Wilke in einem Kalkſteinbruche in Radis
leben tot aufgefunden Er war bet ſeiner Arbeit durch nieder
gehende Erdmaſſen verſchüttet worden und fand dabei den Tod

Weimar 19 Okt Drei Ladendiebinnen aus
Weißenfels wurden hier von der Polizei feſtgenommen
nämlich die Frauen Minna Weichardt geb Hauffe Helene Kirch
hof geb Hauffe und Martha Köhler geb Pippel die hier in
verſchiedenen Geſchäſten ihr Diebeshandwerk mit ziemlichem
Erfolg betrieben Während ſteis zwei der Frauen mit den
Verkäuferinnen unterhandelten ſtahl die dritte alles was ihr in
den Wurf kam Jn fünf Fällen konnten ihre Diebereien bereits
feſtgeſtellt werden

Greiz 19 Okt Stiftung Frau Kommerzienrat
Hedwig Schildbach überwies dem Kirchengemeindevorſtand

in Aunbachthal bei Greiz 20,000 M als Heinrich und Hedwig
SchildbachStiſtung zur Einrichtung einer Gemeinde Kranken
pſlege ſür die Parochie Aubachthal

Leipzig 19 Okt Zum Familiendrama in der Hain
ſtraße meldet man weiter daß der Kürſchner Ruß hente morgen
an den Folgen der Leuchtgasvergiftung geſtorben iſt die er ſich
in der Nacht vom Montag zum Dienstag zugezogen und der
auch ſeine 16 Jahre alte Tochter Antonie Dorothea zum Opfer
fiel Wie dem Lpz Tabl von zuverläſſiger Seite mitgeteilt
wird hatte Ruß bei ſeiner Feſtnahme zugeſtanden daß er ſich
an ſeiner älteren Tochter die inzwiſchen die elter
liche Wohnung verlaſſen hat mehrfach vergangen habe
Da er ſich ſagen mußte daß er allein ſchon auf Grund ſeines
Geſtändniſſes eine ſchwere Strafe zu gewärtigen hatte iſt er
wohl zu dem Entſchluß gekommen ſich ſeine Frau und ſeine
Tochter durch Leuchtgas zu vergiften

e
wvermiſchtes

Die Cholera Vom 18 bis 19 Oktober mittags iſt in Preußen
keine Choleraerkrankung kein Todesfall infolge Cholera gemeldet
worden

Die Saiſon der Mittelmeerreiſen und Orientfahrten zur See
kann nunmehr als in vollem Umfange eröffnet gelten am
18 Oktober iſt der Touriſtendampfer Meteor der Ham
burg Amerika Linie mit einer großen Zahl Vergnügungsreiſender
von Hamburg nach Genug abgegangen von wo das Schiff bis
in den Mai nächſten Jahres hinein die verſchiedenartigſten
Rundreiſen nach allen Tellen des Mittelmeeres und des Orients
unternehmen ſoll Die gegenwärtige Hamburg Genug Reiſe des
Meteor dauert 25 Tage ſo daß die nächſt bevorſtehende Ver

gnügüugsreiſe im Mittelmeer Rivierg Korſika Algerien Tunis
Sizillen 2c bereits am 16 November von Genug aus wird
angetreten werden können Für dieſe Reiſe ſind vierzehn Tage
bis zur Rückkehr nach Genug in Ausſicht genommen

Duell Donnerstag morgen fand zwiſchen zwei Offizieren des
Braunſchweiger Huſaren Regiments Nr 17 ein Duell ſtatt
wobel Leutnant K ſchwer verwundet wurde

Einſturz in einem Tunnel Jnfolge anhaltender Regengüſſe
ſtürzten am Eingange des großen Tunnels bei Lengerich i W

Strecke Hamburg Osnabrück Köln große Mengen Erdreich uſw
hinab ſo daß der Betrieb etwa 24 Stunden hindurch nur ein
gleiſig aufrecht erhalten werden konnte

Bluttat eines Vlinden Jn Hamburg ließ ſich der erblindete
Seemann Hicken nach der Wohnung ſeiner von ihm getrennt
lebenden Ehefrau führen und verſuchte dieſe zu erſchießen Die
Frau wurde ſchwerverletzt ins Krankenhaus gebracht Hicken und
ſein Führer wurden verhaftet

Familienkataſtrophe Donnerstag vormittag erhängte in Eſſen
a d Ruhr die Frau eines auf der Zeche Guſtav angeſtellten
Bureaubeamten während der Abweſenhelt ihres Mannes ihre
beiden Töchter und ſich ſelbſt Der Beweggrund der Tat iſt
unbekannt

Großer Poſtdiebſtahl Jm Stuttgarter Hauptbahnhof wurde
dieſer Tage beim Verladen der Poſtbeutel ein Wertpoſtbeutel
der bayeriſchen Poſtverwaltung mit 4355 Mk Bargeld geſtohlen
Von den Tätern die nur mit den Verhältniſſen völlig vertraute
Perſönlichkeiten ſein können fehlt noch jede Spur

Fenersbrunſt Das Dampfſägewerk der Firma Grünberg in
Ahlbeck wurde von einem verheerenden Feuer heimgeſucht

Weg mit den Eifſenbabuübergängen Ein geſährlicher Feind
des Verkehrs ſind die Eiſenbahnübergänge zumal wenn die
Gleiſe zu hoch über dem Boden hervorſtehen und ſo mancher
Unfall und Wagendefekt wurden durch ſolch tückiſche Uebergänge
hervorgerufen Jn Bayern macht ſich nun ein Fortſchritt be
merkbar den man nur mit Freuden begrüßen kann Jn großen
Stadtgebieten wie Nüruberg hat die Stadtgemeinde im Verein
mit dem Verkehrsminiſterlum große Koſten aufgewandt um
dieſe verkehrshemmenden in unſere Zeit nicht mehr paſſenden
Schienenübergänge verſchwinden zu laſſen und dies iſt im Nürn
berger Gebiet in kurzer Friſt geſchehen Aber eine noch ſchönere
Nachricht iſt die daß des bayeriſche Verkehrsminiſterinm von
dem zurzeit tagenden Landtag I Million verlangt und ſicher
lich auch bewilligt erhält für die Koſten zum Ban der Unter
oder Ueberführung der Straßen au Schienenübergängen in
verkehrsreichen Tellen Bayerns ſo daß das oft langweilige An
halten an geſchloſſenen Schranken endlich immer mehr und mehr
in Wegfall kommt Auch die Straßen haben ihre Freiheit für
den Verkehr zu beanſpruchen

Die Opfer des Sturmes in der Nordſee der nun 14 Tage
gedauert hat ſind außerordentlich groß Jn Cuxhafen wurden

W ges et h rer Schäden einc Geſunken n k fü ile en und ir ordſeebezirk fünf Schiffe mit
Zyklon in Amerika Ein Zyklon iſt über die Orlſchaft Torrente

niedergegangen 45 Häuſer wurden zerſtört Bisher wurde feſt
geſtellt daß 4 Perſonen getötet 3 lebensgefährlich verletzt und
30 leichter verwundet wurden doch glaubt man daß die Zahl
der Opfer noch größer iſt Der angerichtete Schaden iſt enorm

Sport Zritung
Pferdeſport

Den großen Preis von Karlshorſt 30 000 gewann geſtern
Frobühöf Herr M Lücke A toeller Haſt Chiotf gellet dritterette Et vön Platem wer

Antomobilſport
Sie e internationale Ant Tour t über8000 Kilome omobilTonreufahrtter die der franzöſiſche AutomohbileKlub für das

nächſte Jahr plant ſtand auf dem Programm der letzten Sitzung
der Tonrenkommiſſion des Klubs Es wurden mehrere Speztial
kommiſſionen ernannt um das Reglement auszugrbeiten Die
Konkurrenz die mit Start und Ziel in Paris durch Nord
Jtalien Wien Prag Berlin Köln und Brüſſel führen ſoll wird
etwa 25 Tage in Anſpruch nehmen

v e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruc verboten

21 Oklober Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtrichweiſe
Regen

22 Oktober Wolkig veränderlich normal
23 Oktober Abwechſelnd Regenfälle lebhafter Wind kühl
24 Oktoher Wenig verändert Regen und ſtarker Wind
25 Oktober Woltkig mit Regen ſpäter klar heiter milde

ſtarke Winde
werri f

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsauitiung deizulegen

A B in S Wenn der Mieter den Einſchreibebrief ver
weigert hat ſo iſt das ſeine Sache An der Tatſache der
Kündigung ändert das nichts Sie haben rechtmäßig gekündigt
Wenn der Meter davon nicht Kenntnis erhält durch ſein Ver
ſchulden ſo kann das Jhnen nicht in die Schuhe geſchoben
werden Heben Sie ſich das Kuvert und das Schreiben auf
damit Sie es nötigenfells als Beweismaterial verwenden können
Der Mleter muß auf alle Fälle am 1 Jannar 1906 die Woh
nung geräumt haben

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Ein Antomobilunfall des Kaiſers
Berlin 20 Okt Als der Kaiſer geſtern abend vom Dom

wo er künſtleriſche Arbeiten beſichtigt hatte nach dem Palais
im Automobil zurückkehrte prallte das Automobil mit
einer in ſcharfem Tempo heranfahrenden Automobil
droſchke zuſammen Der Anprall wurde durch ſcharfes
Bremfen des Droſchkenſührers abgeſchwächt Weder
der Kaiſer noch eine andere Perſon wurden verletzt

Reichsratserſatzivahl in Böhmen
Reichenberg 20 Okt Veider Reichsrats Ergänzungs

wahl in der fünſten Kurie des Reichenberger Wahlbezirks
wurde der Sozialiſtenführer Viktor Adler mit 30,127
von 47,807 gültigen Stimmen gewählt auf den deutſchnationalen
Arbeiterführer Prediger entfielen 13,768 Stimmen

en

Der ſchwediſch znvprwegiſche UNunionskonflikt
Chriſtiania 19 Okt Das Storthiug hielt geſtern nach

mittag von 5 bis 82 Uhr eine geheime Sitzung ab
welcher alle Mitglieder der Regierung beiwohnten

Chriſtianig 19 Okt Nach zuverläſſigen Mittellungen iſt die
Regierung gegenwärtig mit der Regelung der noch zwiſchen
Norwegen und Schweden ſchwebenden Fragen beſchäſtigt
ehe dieſe nicht geordnet ſind wird die Frage der Staatsform

Mitteilung machen ſind wir ſicher daß ſie ihre Gebete mit den
unſrigen vereinen werden daß Gott ſeinen Segen geben möge
zu unſeren großen Arbeiten mit den vom Volk erwählten Männern
n e oleconnkmneng des inneren Gedeihens Rußlands

ikolans

Die Lage in Ruſßßland
Riga 20 Okt Das Polytechnikum iſt wegen Anweſen

heit von fremden Elementen bei einer Verſammlung von Stu
dierenden einſiweilen geſchloſſen worden

Moskan 20 Okt Vorgeſtern ſammelten ſich etwa 800 Ar
beiter auf den Straßen an Sie wurden durch Koſaken

ander getrieben wobei mehrere Perſonen Verletzungen
erlitten

Ein Erfolg der türkiſchen Truppen
in Bemen

Konſtantinopel 20 Okt General Feizi Paſcha teilt amtlich
folgendes mit Nach einer drei Tage und drei Nächte dauernden
Belagerung wurde am 17 Oktober um Mitternacht die
für uneinnehmbar gehaltene Feſtung Zaffer geſtürmt Ein
Drittel der 700 Mann ſtarken aufſtändiſchen Garniſon wurde
getötet oder verwundet der Reſt flüchtete Der Führer
Naſſir Meimun el Ahmer und zwei andere Führer wurden
verwundet Da das ganze Wilajet von Truppen beſetzt iſt
kehrte Feizi Paſcha nach Sanga zurück um den Marſch gegen
Djebeli Schehbare und Saadeh vorzubereiten

Der Aufſtand auf Sumatra
Haag 20 Okt Der Gouverneur von NiederländiſchIndien

telegraphiert Während einer Expedition in das Tobaland im
Jnneren Sumatras iſt ein Sohn Siſinga Mangaradias
welcher ſeit 1878 den Niederländern feindlich geſinnt iſt ge
fangen genommen worden Die Verfolgung des Vaters
wird fortgeſetzt Am Golf Me Cluer Neu Guinea wo die
Wilden einen Polizeipoſten angegriffen und in Brand geſetzt
hatten iſt die Ruhe wieder hergeſtellt

trages auf die nächſte Sitzung zu vertagen

rennbahn Treptow
Duncker indem ſeine Maſchine auf ihn ſtürzte

Kiel 20 Okt

ben

Cuxhaven 20 Okt Bei dem ſtürrmiſchen Seegange
der ſeit den letzten beiden Wochen herrſcht iſt die norwegiſche
Bark Elsflether untergegangen Elwa 40 Perſonen
dürften umgekommen ſein

Emden 20 Okt Vorgeſtern nacht ſchlug der Blitz während
eines Gewitters in alle dret Borkumer Leuchttürme

Kopenhagen 20 Okt Der ehemalige dänſſche Gefandle in
Wien Madrid und Rom Graf Joachim Knuth iſt geſtern
geſtorben

London 20 Olt An Stelle Lord Jnverelydes ift zum Leiter
der Cunard Company der bisherige Vizepräſident William
Watſon ernannt worden

Budavpeſt 20 Okt Wie Magyar Hirlap meldet iſt der aus
der Zeyſigan gelegenheit bekannte und lang geſuchte
Alexander Baneth geſtern nachmittag aus Zürich hier ein
getroffen und hat ſich beim Unterſuchungsrichter behufs
Vernehmung gemeldet Baneth wurde von dem Unterſuchungs
richter verhört und iſt auf fre iem Fuß belaſſen worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſün

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Heundel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe unch Verkehr

Das Bisenwerk Tanner Hütte in Tanne im Harz schlägt
für das Jahr 1904/05 162/3 Proz Dividende vor

Vereinigte Gummiwaren Fabriken Karhurg Wien Harburg
a d Blbe Nach dem Geschäftsbericht war das verflossene Ge
schäftsjahr infolge der Preislage des Rohproduktes das schwierigete
welches die Gummi Inäustrie bis jetzt zu überwinden hatte DieEinfuhr aus Deutschland nach Osterreich Ungarn ist nicht unwesent
lich gestiegen aber es geschah nur auf Kosten der Preise Infolge
dieser Verhältnisse ist die Nutzungseziffer des österreichischen Werkes
der Gesellschaft gering geblieben Das Lindener Werk entwickelt
sich zufriedenstellend und erzielte ebenfalls einen erhebliehen Mehr
umsatz Die Internationale Galalith Gesellschaft Hoff Co bei
der die Werke mit 1364000 M beteiligt sind hat in den neun
Monaten ihres Bestehens erfolgreich gearbeitet Der Reingewinn
für das abgelaufene Geschäftsjahr beträgt 850 523 M 1 V 829897 M
woraus eine Dividende von 122 Proz wie im Vorjahr verteilt
werden soll Der direkte Schaden der durch das Brandungiüek
hervorgerufen ist dürfte sich auf etwa zwei Millionen M beziffern
und ist durch Versicherung gedeckt Immerhin wird das laufende
Geschäftsjahr durch die Betriebsstörung ungünstig beeinflußt werden
Pin Teil der vorrätigen Schuhe iet gleichfalls gerettet so daß die
Gesellschaft den augenblicklichen Bedarf an Gummischuhen für
Deutschland zu befriedigen in der Lage sein wird

Rio de Janeiro 18 Okt Wechsel auf London 151216

Preise von Knafi Kuren
festgestellt von Samuel Zzielenziger Berlin u Essen 19 Okt

Berlin 20 Okt Die Stadtverordneten berieten in fortgeſetzter
Sitzung den bekannten Antrag der Großen Berliner und Verlin
Charlottenburger Straßenbahn anf Erteilung der Zuſtimmung
für ihre Unternehmungen auf 90 Jahre und Herſtellung von
Untergrundbahnen im Zuge der Leipzigerſtraße
und Unter den Linden, Die Verſammlung beſchloß nach
längerer Rede des Oberbürgermeiſters die Diskuſſion des An

Verlin 20 Okt Vei dem geſtrigen Training 8 der Rad
verunglückte der Schrittmacher Mais unv runder gut 129 132 amer bunter gut 136 138

Darmſtadt 20 Okt Die erſte Kammer nahm in ihrer
geſtrigen Sitzung die Vorlage betreffend den Lotteriever
trag mit Preußen und den thüringilſchen Staaten an

Zwei Unteroffiziere des LinienſchiffsElſaß ſind verhaftet worden da ſie verdächtig be

Geld Brief Geld Briefnicht entſchieden werden Alexandershall t e 509 1555
Ziege Beienrode S ohenfels 11,800 12,0Nach dem Friedensſchluft Benthe Aktien 111001 Hohenzonern 8025 9125

Petersburg 20 Okt Geſtern wurde hier ein kaiſerliches Brandenvurg 5751 650 Hugo 2 2525
Manifeſt veröffentlicht das den Frieden zwiſchen Ruß Burbach 15,500 Johannashal 7750 7850land und Japan verkündet Jn dem Maniſeſt heißt es Gott Larlsfund 11,000 11,200 Justus I 2059 9138lleß unſer Vaterland die ſchweren Prüſungen und Schickſals Heehlenhall SZoo r r e e
ſchläge eines blutigen Krieges erleiden der viele Beweiſe der g20l 92604 eurt 20700 20 206
Tapferkeit und des Mutes unſerer ruhmreichen Truppen in Friedrienenan 1780 184 Ronnenberg aicty os
ihrem hartnäckigen Kampfe gegen einen tapferen und mächtigen Giückautf Sonders n 19,100 Salzdetfurt Kaliw A 277 282
Frur lieferte Dieſer für alle ſo ſchmerzliche Kampf iſt beendet Rannov Kali Akt 990 Schieferkaute 22725

er Oſten unſeres Landes wird ſich im Frieden und in guter Hansa u 3425j Schwarzburger Sal 930
Nachbarſchaft mit dem nunmehr zu unſerem Freund ge Hattorf 1500 1550 siegfried T 4125 4175
wordenen japaniſchen Reich von neuem entwickeln Jndem er e urs sie a e h 372 r

j vi 2 C 82/40 sie 114wir unſeren Untertanen von der Wiederherſtellung des Friedens Helärengen a Winterehan 4 13300

Schlachtviehhoſmarkt einzig
19 Okt Markipreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 163 Rinder und zwar 55 Ochsen 17 Kalben 55 Kühe
36 Bullen 698 Kälber 362 Stück Sehafvieh 1554 Schweine zu
sammen 2777 Tiere

vollfleischige ausgemästete
junge fleischige nieht ausgemastete 80
mäßig genährte junge gut genährte ältere 74
gering genährte jeden Alters
vollfleischige ausgemästete KRalben e
Vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe lmäßig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben i
Vollfleischige höchsten Schlachtwertes
mäßig genährte jüngere u genährte ältere
gering genährte
feinste Mast Vollm u beste Saugkälhber
mittlere Mast und gute Saugkälber
geringe Saugkä ber
ältere gering genährte Fresser l
Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
Altere Masthammel 40mäßiggenährtellammel Schafe dlerzsehafc 33
vollfleischige der feineren Rassen 76

fleischige 73gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 76

ausländisehe aus d 71
Geschäftsgang in Rindern Kälbern u Schweinen mittel Sehaken

langsam Verkauft 156 Rinder und zwar 51 Ochsen 17 Kalbe
53 Kühe 35 Bullen 698 Kälber 244 Schafe 1412 Schweine

Ochsen

Kalben
u Kühen

Bullen

c c

7

Kälber en r

02 un

Schakfe

Scehweine

Waroen und Produktenberichtoe
Getreide Hühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 19 Okt Amil Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen stetig engl gut 161 164 mittel 155 158 gering 140 145
Sommer Weizen gut 162 166 mittel 165 158 Kolben Sommer gut
170 172 mittel Rauh gut 155 161 auslüänd gut 180 185
mittel

Roggen fest inländ gut 160 162 mittel 150 157 ausländ

it mittel geringrer icaige énevaiier gut 169 170 mittel
148 158 gering feinste Qualiät über Votiz Landgerste gut
142 160 mittel 135 140 gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 128 130

Hafer fest in ändischer gut 147 153 mittel 138 1465 gering
120 130 auslünd gut 148 165 mittel gering

Erbsen unver hiesige Viktoria gut 170 185 mittel 158 165
grüne Folger gut 175 190 mittel 150 165

Raps gut NBerlin 19 Okt Frühmarkt amtlieh festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer 170,00 172,00 I Roggen neuerguter in ländischer 156,00 158 00 xi Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 144 schwere 145 155 russische und Donau leichte2 iffskaſſe des Linienſchiffs erbrochen und berau b t 729 133 eehwere 145 153 alles ab Bahn u frei Wagen u
märk mecklenbg pomm posen sehles ein 101



153 160 geringe 148 152
144 147 ab Bahn und frei Wage
143 144 mittel mit Gerueh 128
Erbsen
feine und Tanbenerbsen 159
Weinenmwehl No 00 loco 21,75
1oco 20,60 22,00 Weizenkle
10 10 16,80 M ab MihleHamburg 19 Okt Weizoe
166 170 Roggen fest
cif 9 Pud 1015 Okthr 126,00
105,25 Hafer fest holstein und mecklenb 150 158
Amerie mixed ift für prompte
Okt Nov 109,75

Antwerpen 19 Okt Weiz
Gerste fest

Now Vork 19 Okt Telegr
925 vorige Notierung 93/6
Mai 902 91 uli ſ Mais Dezember 542 545 Mai
60 150 Aehl 3,40 3,40 Getreidefracht 2 i 2

Chioago 19 Okt elegr Weizen Pezbr 860 i 87 Mai
6658 872 Mais Dez 442 6442

Knartofelnell ind Stärke
Berlin 19 Okt Kartoffelmehl und Stärke 19,75 Feuchte

Stärko 10,25
Magdeburg 19 Okt

100 kg 9,50 19,75

Hamburg 19 Okt
Kat

att
IIamburg 19 Okt
Amsterdam 19 Okt
Ia vroeo 19 Okt

Okt 47,25 Dez 47,75 März 47,502

Oktbr

Schluß

n

132

166 ab Bahn
23,50 Roggenmehl No 0

Roggenkleieie 9,40 10,25
n kest

Gerste fest

Lieferung 115,00

en kest Mais fest
Roter Winterweizen

Dezbr 917/6 926

ree

Mai 48,00 Ruhig

Zucker
Uamburg 19 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Hasis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Oktober 16,00 Nov 16,85 Dezember 16,95 März 17,45 Mai 17,70
Aug 18,05 Ruhig

Paris 10 Okt
bis 20,25

Borliner Börse
19 Oktbr

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

a

Rank Diskont
Berlin Wechsel 6 Lombard 6
Amstergam 22 Brüssel 3
Italion Plätze b Kopen

hagen 5 Lissabon 4
Tenden 4 Madrid a4le

Paris 3 Potersburg und
Warsehbanu öl e Scohwed

Plätae 5 Norw Plätze s5
Schweiz 6 Wien s3 2

Geldsorten nud Banknoten
dünz Dunkaten pr St
Rand do doB Guiden Stücke öst do
Gold Dohars do
Imperiabs alte do

do do zu 500 G
d neue pr St 16,23562do do 2u 500 G

Gmerik Noten 2u 1 D 4,19250
do Coup zhlb N V

Oest Bkn Abschn 2000 K 65 00be
Russ do do zu 500 R 216,05b

do do do 5 3 u 1 R 216,70b
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,3060
Russ Zoll Coup 100 G R

do do klein
Hentsehe Staatspap Pſand

nud Rentenbrieſe Provinz und
Stadt Anleihen und Lose

D Reiohs Schatzanw
1905 unk 1907 3

do von 1904 3
Bad St A O unecv 09 4
do Prüm Anl v 67 4

DBayr Prüm Anl v 66 4
Bremer Anl 1887,88,90 /2
Cir Hess St A /2Hamb Staats Rente

99,90d2
99,60d2

103,608
155,50b28

98,608

amort 1900 4 11102,808
äo do 1904 3 898,1 ob

Lib St Anl unk 14 3 e 98 60b2
Ostpreub Prov Anl 4 104,30026

do 32 97,6062
Rheinprov XX XXI 4 1102 10b2
Westt Prov II III IV 3 99,106
Teoltow Kr Anl uk 15 4 104 8062
Barmen Stadt Anl /2 97 90b20
Berlin St Synode 62 99 00626
Cassel St Anl I 1901 3 98,750
Oharlottenb 95,99 02 3/2 99,60b
Cöthen s08490959603 3/2 99,106
DHortmund 1891 98 03 3 97 90620
Dresäen 1900 unk 10 4 1103,758

do 3 99,508Düsseld 88,93,94,00,03 32 98 806
Eisenach 1899 uncv 09 4 102,700
Frankfurt a M 1903 32 99,000
Glauchau 1894 1903 3 98,506
Halberstadt 1902 32 98,5060
Köln 1900 unev 06 4 1101,306

do 94,96 98 1901,03 3 98 50626
Nürnberg St A 1903 3 668,306
Sache läw Pfbr IIA

XXII XXIII 4
do Kreditbriefe 4
do do Zu 99 20 bKur und Neumärker f

Bräbg Rentenbr 4
FPomm Rentenbriefe 4
Posensche do
Preußische do
Süchsische do
Schlesische do
Braunschw 29 TIr ILose,

Mark per Stück 231,50b20
Röin Mind 3 Pr Anl 146 25626
Meoining 7 fl Lose I p St 51,800

103,008

102,10b20
102 100
102,100
102 108
162,106
102,106

n

Ansikndiaehe Vonds
Ktadät Anleihen und Lose

zent Eisenb Anl 5 100,4062
do Anl v 1897 4 90 40620
illen Anl v 1889 a 97 50b20

es do v 1895 6

6

C
c

do kleine 6
7

105,00b20
Gri h 59 do v 81 1,6 52,900

do 590 do kleine 1,6 52 900
40 59 dte P T 16 52,60620
do s do Kleine 1,6 62,60b20

Rohzucker ruhig

99,70be6 Gothaer Grunder

Portug Anl III Spec
Rumän Anl amort
do do kleinedo do v 1894

Russ Anleihe v 1995
do v 1890 II m
do Cons 89 25 u 10 r
do conv Obligat

Schwed St A V 04
Bukar Stadt A 88 ev

do do kleine
Buen Air do 500 L
do do 100 LLissab do 862000 M

Wien Stadt Anl v 98

moeeklenb und ostholstein
mecklenb und altmärk 154 158

südruss eif Oktbr
Al ais fest

La Plata eikf

Haler kest

Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kaffee good average Santos
er Okt 38,00 Gad Dez 38,25 Gd März 38,75 Gd Mai 39,00 Gd

Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack
Java Kaffee good ordinary 31,25

ſSehlußbericht Kaffee good average Santos

8890 neue Kondition 20,00
Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 234 Nov

237/8 Git Jan 2398 Jan April 2478

42
4
4

4

4

russischer ſein 145 155 mittel u n
Mais amerik mixed gesun

runäder 132 134 frei Wagen
imändisehe und ausländische Futterware mittel 148 158

und frei Wagen
und

russ

Loco

London 19 Okt
Räüben Rohzucker stetig loco 8 sh 354 d

Spiritns
Nordhausen 19 Okt Branntwein 45 h Vol für 100 kg ohne

Antwer

Köln 19 Okt

Paris 19 Okt

Okt Nov 5,34
Febr März 5,44
Juni Juli 5,51

14,30d20
101 506
101,506

91,30b7
97,00b26

92,300
85 00de6

98,600
96,600

94,400

Pr IIyP A B abgk

87,30br6
100,300

Schwed IIyp Pkdbr
kündhb

do do rück2z 103 /2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V

do do II

4

4

4

/2
4

100,50

97,500

Barletta 100 Lire fr
Freiburg 15 Frs fr
Osest 1858 Kredit fr
do 1860 L 2009

C St 4
do 1864 Lose fr

Russ Präm Anl
V 16864 5

do do v 1866 5

Mpst

M OApsSt

I

D

19,600
75,600

414,60b2

160,500

Hypothekenbank ſaudbriefe
u Obligationen

Berl Hyp 80 9 abgdo 4 do do
do v 1904 Ser I II

Braunschweig Han
S XVIII unk 05

do S XXIXXII uk 11
do S K XIdo S It IX XII xvV
do S XIX
do S XX unk b 1910
D Hyp B Pkdb VII
do XI XII unk 20
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do IX

Pr Pf J
do do IIdo do IIIu IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14do S V
do S XI unk b 1913

llamb Hyp Pkdbr
do S 341 400
do 8 401 450 92
do G 1900

do lT eipz Hyp B 8 V
S IX

do S VII unk b 08
leckl H u W B S V
do do alte u conv
lein Hyp Bk S II
0 do VIVII unk b 1906

VIII unk b 1911
IX unk b 1914

eonv
unconv b 1905
unkdb b 1907

Xunev b 1913
Hitteld BRod Cred A

S IV unk b 09
do unk b 06Jorddtsche Grunder
8 XII unk 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 116
do do S X r2 110
do do S XIII
do 8 XIV unk b Oo5
do 8 XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XXunk b 1919
do 8 XI
do S XV
do S XVI u conv

r Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906

Deelerr vinhil Rente 4 99,600

do V 1904 unk b 1913
do Centr Boden

Comm OblI
äo Go V 87 91
ſ Ko 1806

4

3

3

4

100 00b20
94,100

101,60b20

101,20d26
102,75620

96,75de6
95,75h20
95,75b26
95,75b26

100 50b26

101,75b20
103 00be6
100 25d26

95,50226

150,608
21126 5026

102,596
100,508
100,40b0
102 4060

102,4064

3 97,30b26
97,806

100,60b26
102,1 0b20
103 25026

95,40620
96,256

103,106
102,60b26

98,306
102,006

95,406b26

100,500
100,506
100,608
102,1 0b26
103,30b26
97,00b6
97,00526
97,00b20
98 00be6

101,506
96 00be6

102,60626
87 00e

115 o
110 750
100 40220

100 40020

60,40020
101 60d20

101,90
10190520

100,00be0
95 200
95,000
94900101 00 b

102,50b2
103 80b20

96,00b20
96,200

97,400

103,750
3/2
3

99,100

99,300

Hamburg 19 0kt
18,00 Nov Dez 18,00 G

Paris 19 Okt Spiritus stetig Okt 33,75 Nov 31,75 Jan
April 32,50 Mai Aug 33,75

en 19 Okt
19,00 baB Okt 19,00 Nov 19,50

New Vork 19 OktNew Vork 7,60 in Philadelphia 7,55 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,656

Olsanten
Bremen 19 Okt

392 Pk in Doppeleimern 402 Pf Speck fest
Hamburg 19 Okt

Rüböl loco 51,00 Alai 52,00
Antwerpen 19 Okt Schmalz per Dez 96,00

96 9 Javazueker ruhbig loco 9 h T d

Petro

iSehiuß

leunm

Faß ab Brennerei 71,60 72,60 desgl 40 90 Vol 64 65 A
Spiritus ruhig Okt 18,00 Okt Nov

Hamburg 19 Okt Petroleum stramm Stand white loco 7,15
Raffiniertes Type weiß loco
Jan März 19,60 Fest

Telegr Petroleum Standard white in

Ole Feii waren
Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins

Rüböl ruhig verzollt 48,00

Scehlußbericht Rüböl ruhig

Wolle

PRisleben 19 Okt
Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburgy 19 Okt
London 19 OKt
Amsterdam 19 Okt

Telegr
Nov 49,50 Nov Doz 49,75 Jan April 51,00

New Vork 19 Okt
Rohe und Brothers 8,00

Chicago 19 Okt

Oktbr 49,50

Schmalz Western steam 7,75

Telegr Schmalz Okt 7,20 Jan 6,822
Bnaumwolle

Bremen 19 Okt Baumwolle fest Upl midäl loco 52
Liverpool 19 Okt Schluß Baum wolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Nov Dezbr 5,35
März April 5,46 April Mai 5,46

Tendenz
Stetig

Dez Jan 5,39

FIetalle
MR A Kupker 155 158 M per 100 kg ab

Silber 85,00 Br 84,50 G
Silber 284

Bankazinn 91

Fest
Oktbr 5,34

Jan Febr 5,42
Mai Juni 5,50

17,87 Durban

2 Mon 70

warrants 54 sh 1

Warrants

c

Glasgow 19 Okt

Glasgow 19 Okt
AMiddelsborough 63 sh 10 e d

London 19 Okt Schlub
Cape Copper 6,31 Consolidated Goldfields of Afrika De er

BRechuanaland

Chemische Prodekte

Fxpliörnation n

Roodepoort 3,76 New Jagersſontain 7,81 Transvanldilning and Gold Estates 1,12
Randmines 7,93 Shebas 100

London 19 Okt
Citartered 1,90 East 4 G,81

hl att

lSeuluß Chilikupfer ruhig 72 ir
Zinn ruhig Straits 148 3 Mon 1477 Blei e

span 14 engl 15 Zink fest gewöhnl Marke 2656 per
Vormittag RKoheisen Mixed numbers

c

Sehlub Roheisen Alixcch numbers

London 18 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10 sh 9 d

Wassersände hbedentet uüher untor Null
S ale und Vnatrut e

Aussig Von

Artern Brückenpegel 18 Okt 1,90 19 Okt 1,63 27
Weihenſefs Oborpegel 3 10 302 8 vdo Unlerpegel 82 266 26Trotha 19 120 SAlsleben Oberpegel 18 00 19 3 10 10do Unterpegel 7 3,88 3,98 10Bernburg a 3,22 3,36 14Kalbe Oberpegel a 2,36 2,40 4do Unterpegel 3 22 8 e 14

Der Wasserstand von Trotha belindet sich im Abendhblatt

Moldan Tser Eger REIvbe

Okt alt Wuehs f RM uehsBudweis 16 6,62 2 ſTorgau 19 240 18Prag E Wittenberg 3,101 10Jungbunzian 0,49 18 toBlau 2,90 10I aun 1,53 33 IBarby 3,54 14Vardubitz 1,22 12 Magdeburg 2,97 uBrandeis 1,01 7 Tangermdo P 3, 701 l 10
Melniſt 1,021 9 Wittenberge 3,13 8Ieitmeritz 40,87 4 Dömitz Peg 18 h 2,441 9Aubig 19 44 2 Lauenburg 15 2,34 S 8Dresden o l

den oberen Plätzen werden 03 em Fall gemeldet

eeeeeeeeeeereee e nene S en en3/2100,60 d Incdustric Aktien Berl EBlektr Werke 4 191,756 Harpener conv 1892 4 101,100
0o u pis e Albert Chem Werke 18 377 102 do unk 06 4 100,0062 do unk o7 4 101,250

Preuß Pkdb Bir 8 XX Alfeld Gron Papierk 9 169,75520 nnk 08 4 191,908 lIartm Maschinen 4 u JußB Bk S Annaburger Steingui 7 130,20b26 Bisinareklrütte 4/2 103 756 IIelios elektr 4/2 86 25520u I nunk 19101 4 tot 25 v rehimedos 4 163,754 ſBraunschw Kohlen 42 IIibernia 1903 4do S XXV unk 14 103,00 b Arenberg Berghau 35 731 5062 Buderus Bisenwerke 4 1o2,600 IIöchster Farbw 4 103 60520
do S XXVI unk 14 35 100,75 b BalekeTellering Co 8 185 09220Burbach Gewerkseh 5 103,750 lIohenfels Gew 5 104,400
do S XXIV unk 12 3 97 00626 Berlin Char Bau reo 705 oobzoCharlott Wasserw 4 100 900 Gebr Körting 4/2 103 5062
37 m e Sin in Berl Vnionbrauerei 6 118 50 o Continentale do 42 103 o Krupp Gussstalil 4 1102 00b2
do ö v o 4 ſog tog 92 Br ev n 8 ist 759 Dannonhanm 105 Hanrahütea do Spand Berg Br 7 165,9002 Dessauer Gas dw Löwe Co 4 100 60633 37 u t z 97304 o Königst Br 6 i81,s0be0 do 1992 4 107 ooo Naphitha Gold Anl 99 75b20R w o x 2 Anvr do Pfefferberg Br 14 244,00b20 do 1808 4 o4 on Neue Bod Ges 4 100 006W B C S TX IXa 2 102 400 Breslauer Olfabrik 4 82,256 Deutseh Atl Tel Ges 4 1ot,600 do do 3/2 96 00b20
do 8 VI unk b 08 3 96,906 Spritfabrik 15 265,508 Dtsch Bierbrauerei 4 f03,600 Norddeutseh Lloyd 4 102 6062

S X von 1905 4 103,066 reuer Maseh Fabr 6 142,7502 do Kabelwerko 42 104,000 do do 4 100,900
ächs Boden Credit Caroline b Offleben 15 336 00bz0Donnersmarekhütte 4/2 100,000 do 1902 4 101,206
40 z 370 Charlottb Wasserw 15 322 00520Dortmund Union 5 111,756260bersehil Risenb B 4 102,606

Sup 21 99 Heutsche Jute Spinn 10 185,50 do do 4 99,500 Rombacher Hüttenw 4 e 104 toe
chwarzbg Hyp B do Spiegelglas Ges 14 266,75620 Elektr ILief Ges al 104 90628Rybnicker Steink 42 102 2508 III u V 4 100,600 hyresän Gardin F 12 198,2560 do Licht u Kraft 42 104 2562 Schallcer Gruben 4 1101,256
do S VI unk b 12 4 102 50b20 o Strassonbaimn S do do unkk 10 4 100 do do 1898 4 1102,606do Ser Iunk b 06 3 968,008 härko p Bielef M 26 455 25626Gelsenkireh Bergw 4 101 606 do do 18991 4 100,300

Westd a 4 An01 oder Hüsselorter Kisenh 0 126600 Georg dlar Berg An 104 oote do do 18903 4 00 306
4o See I Aen Düsseldort Waggonf 14 289,90br6 do do 4 Schuckert BDlektr 4 100 20626

y Eckert Maschinen F 9 163 10620 Ges f Elektr Untern 4 100,1 0b2 do do /2 102,406do Ser V unk b 09 4 1101,600 e berſeld Varbent 30 532,50d20 do do 4 103 o Siemens IIalske 4 1103 502
do Ser VI unk b 10 4 1102,200 do Papierfabrik 20 257,50820Gewerkseh D Kaiser 4 100 40b20 Union Elektr 4 103 to0
do Ser VII u b 13 4 102,608 Igrfurter Strassenb /2 146,000 do unk 1 4 1100,706 Zeitzer Maschinen 42104,000
do Ser III unk b 05 /2 96 20b10 Fagon Mannstädt 10 210,50220 Hamb Amerik Pakf 4
i e u 97,20 Plensburg Schitkbau 11 199,2502 do do 4er03 500

Freund Maseh conv 10 326,500 v

Fuß u 35 Le z e e 6 137,000aggen Risen w V A 29,50 j o Bodenkreditanst, 7 150an 2ſtkon geben Guhßstahl 9 u r m wen 202Barmer Bank Verein 6 135 25b2 erresh Glashütten 2 4,50d20 C tbr 9 wie cauer ank TBraunschw Bank siſe 116 900 Gladbach Woll Ind 1 169 60 r Altenb Landes
Bresl Wechsl BK A 5 108 do Görlitzer Bisenbbed 16 310 ob Dentsche Fonds bank Obligat 3 100,2560
G burzericroditi onis 833 97,750 Jächs St Anſ v I8555 3 94 500 do T do S IV 3 i 100 259
anziger Privatbank /2 127 500 riesheim Elektron 00 1662 6 Baubank f Dresdengeh Miat Bank 10 185 0020 Handelsg f Grundb O 214,50 h e c Hyp Obüig gar r 97,500

Dtsch Eff W IIahn 5 116 1ob20 HIansa Dampfsechiffg 9 141 60v20 i859 T u It 4 104,600 r T
do Hypoth B Berl 7 147,756 Harb Wien Gummi 12/2268 00226 Anl 89 31/2 99 Iudustrie AkenGothaer Privatvanſc 6 128 250 IIarkort Bergw Ges 9 167 o0ez of hemnitz StaAnl 89 312 93 508 en t ranere u 178 26ledweeshhes 2 196 so do do 1902 unic 07 3 99,508 Altenb Akt Brauere 11 178 250
amb Hypoth B e x do do 1874 conv 3 99,508 Cröllwitz Papierfkab ILübeckerKommerzb 7 139 00b20 Hlein Lehmann 0 1127,60626 do 1879 conv 3972 99 506 D Spitzentfab T,pz I 18 272,508

Meining Hypoth B 7 18 400520 Hlerbrand Waggonk 6 178 5020 Oresd St A 1900 ab 3 e 99500 Geru Futespinn Lit A 24 345,500
Preuß Nypoiin A B 5 126 00bze Hoffmann stärſcef 12 213 90b2 do 1906 4 103 906 do do Iat B 18 285,000

do Pfandbriefb 7 1147,508 IIofmann Waggon 18 331 00b20 Gera do v 1887 31/3 98 756 Germaniabl Chem 0 115,000
Westdtseh Bod Kr 612144 906 e e a 2 771 do do v 1903 32 98,756 Glauziger Zuckerfab 2 123 006

h 121756 eipz do 1865 Th A 396,000 Gohlis Bierbr St A 6 1289,506
un o alz z S do do 1897 Ser I 3 687,606 do do Prior A 6 130,006Heunfsche Fisenb Prioritäten u 5 178 do do 1876/84 u 87 3 99,650 Golzern M St A 7 132,506auchhammer conv 8 173 765b20 1890 8 II v 87 3 99,756 Körbisdorf Zuckerf 92 139 008

Iaſb Blanicb 1881 e 372 ine Wagenbau I2802 so o 1897 Ser IIA 3 99,750 Leipzig Vereinsbr 15 255 000Iüb Büchen v 1902 za I MAodeb Bau u Kr B 5 95 008 r o a a Malzfabr Schkeuditz 9 155 006Mag Witient St A 3 l 90,000 Magdeburg Bergv 28 flauent V S 4 t898 99908 ten eu n n x v un r do 1892 Ser II 3 99,000 Sehönh Sächs Webst 14 250,008Starg Küstr uk 1906 32 do Ale Gas 7 i140 100 do St Anl 1897 832 99,006 Fr Schulz jr Leipzig 21 355,00be0
do fühlenwerits 6 105,00b2 do do 1903 s 99 000 r tn M eS do do 1892 4 1103,258 Thüringer Gasges 15 295 000Hentsche Bisenb Stamm Alct u h h 7 do 1897 Ser II 4 103,250 Tittel Krüger 2 I119,006

Butin übeck 3 90,900 leriee Wer Ticlag 5 133720 ſtzitesa St Ani 1801 98 312 os dos Wernobs abs st A 12528
Tiegn Rawlisen I B 312 87 800 di Genest Tel F 712 152 50020 Wurzen do 1895 1902 31 99,000 am e
Nordhb Wornig I it A /2 93,606 haut 777 Eisenbahn Stamm Alten o0hbligat von Indäustrie Ges

Neräd Riew t eng useig Toplicg 500 ſordd Eisw St Aſct 2 74,50 v Altenb Akt B 4Ausläünd Eisenb Priorätäten d o Vorz Ak 95,000 Böhm Nordbahn 5 125,750 eiten neto do Vorz Akt 5 ighr i 8/9 Ilwitz Papierfab 4Nordd Buschtiehrad Iit A 128/21 299,006 Cröllwitz Papierx vog Vordd Jute SPp Lit A 6 129,256 it B Dampkbr Zwenleau 4/2 102 500Anatol Bhn I kleine 5 104,006 do do Lit Bl 2 94,25626 do Lit B ſ12 285,008 Gr e Strassenb 4 102 3006

en ne Merz 101,096 de b 9 187,2002 ſPrag Dux Pr Akt do OGentraltheater 5 92,808
v e h en erschles Chamotte 9 175,756 el1884 Oppeluer Zement 9 1192 90620 Auslünd Risenb Prior Obl 93 e 7 102,200

Tr J Page t Aussig Tepl 96 Gold 313 34,50620 do Kammgarn Sp 4 102 000Kurmk Kiew 4 53000 90 Vorz Akt Böhm Noräbahn 1903 3 94,256 IMalzfabr Schkeuditz 4 101,606Reichelt Metallschr 11 219,30b2 do 1882 Gold 4 101,300 Wansf Gewkseh 67ev 4 101,700Macedon Gold Prior 3 66 80620 Rhein Spiegelglas M 8 191,90620
do do kleine 3 68 ,80620 Rn W s as A 232 9 r Busechtiehr 1896 stkr 4 101,106 do do 1875/79 cv 4 1101,700Moghau Kagan o rin F e 13 907 Dux Bodenb 93 stfr 3 82,006 do do 1882 4 101,700

do Kiew Wor u ool 4 90 So n e 777 do 1891 8tfr Silber oo oos do do 1893 4 101,750o Soler So Saxonia Zementfabr 5/2 162 25b20 0 do Gold 4 101,255 do do 1897 4 1101,750
4 Wina R un do 52 76026 en Kramsta 42 133,50b28 Em I 1869 5 110,006 do do 1902 4 1103,500r den 77731 Pr 19 5 do Em II 1871 5 10,000 INaumbg Brk Oblig 4 tot ocsöbterr Fru St B aitol 3 l 48300 n erhot Er Mainz s do Ew III 1874 Gold 5 10,758 IStöhr Co Leipzig 42102,750
e S Tr Terr 12 r Graz Köfl Em IV 78 2 73,006 rittel Krüger 4 100,50049 o 1868l 3 30 r r 3 e do Em 1902 4 99900 Feitzer Par u Sol

x W33 33 J r a Stollwerek Gb A 6 121,506 Efanuvrefe on Alttien u PrioritätenStrals Spielk St Pr 7 128,750 Erbl Rittersch Kr V 3 91,500 e rdo do Gold 4 01,30b2 Terr Ges Halensee freo 3106 0b20 do do 3/2 99,600 IErzgeb Steink A V 45 1120 o
Lrel Griasi Obl 89 2 90,00b26 V Chem Werk Charl 12 215,50b26 Landst Bank Bautzen /2 99,806 Gersd Stkb V St A 13,50 400 o0s

P abg I R 4 101,750 Ver Dampf Ziegelei 15 175,00b20 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A t 48 850,000
jäsan Kozlow 4 91 9062 V Köln Rottw Pulv 16 276 80b20 8 E unk b 1906 3 e 98,000 do do do II 43,50 768,006

do Uralsk v 98u b 09 2990 00b28 V Stahlw Zyp u Wis 9 193,50020 do 8 VII do 1908 32 98 200 Kaisergrube b Gers
Russ Südostbahnv 01 4990,408 Voigtl Masch St Akt 6 170,000201 do 8 X do 1913 3 98,000 dork St A 6 350,008
Russ Südwestbahn 4 90,106 do do Vorz A 6 170,00h20 do S Bund C 4 1103,000 do do Pr A I 21
Rybinok un b 1906 4 89 303 Westtäl Kupfer 31/2133,6002 do S P 4 103,006 Oberhohnd Forst O 650,006
S8üdösterr 590 Oblig 5 107,000 Westl Boden Ges 4 129500 do S F unk b 1906 4 103,006 do Schader 10 170,00be
1 n un I z Wollwaren Merkur 16 242,0062 do 8 VIII do 1908 4 108 100 Zwiok Oberhohnd 300 4226,00
Warson W X XI S 4 94300 ObMkationen von Industrie A Etab S I ub 30 Zwlek St Vereinsgl l120 1318 o

Uesellsehnaſten Bank Aktien i r ehe 840,000Akt Ges Anil Fabr à Hank f Grundb Lpz 892 142 o00 Frehlitz Braunk Ges 15 318 o00Anslknd Visenb Stamm Akt do do 4/2 103 2562 Leipz Baubank r o 840 v06
Angem Elektr Ges 4 100,7 o d Iimnob es 9 177,500 Vereinegl in Maueer

Aniol Hnnb wer do 100 do II bauer Hanie 6 ſ6,0os e hdo do 6060 5 i1e vobeg Anhalt Kohlenwerke 4 100,100 öberlausitzer Bank 40 40 Prior Akt 166 1766 05
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